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See the notice on TED website

319618-2026 - Ergebnis
Deutschland – Kraftfahrzeuge – Rahmenvereinbarung zur Beschaffung von Bürofahrzeugen als 
Träger des MKS 1G
OJ S 90/2026 11/05/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Logistik und Mobilität (BALM)
E-Mail: vergabestelle@balm.bund.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung zur Beschaffung von Bürofahrzeugen als Träger des MKS 1G
Beschreibung: Der Auftragnehmer wird das BALM zur Erfüllung des vorbeschriebenen 
Kontrollauftrages mit ausgebauten und zulassungsfähigen Bürofahrzeugen auf Grundlage von 
gesonderten Einzelaufträgen beliefern, die für den vorbeschriebenen Einsatzzweck geeignet 
sind und den Anforderungen dieser Leistungsbeschreibung entsprechen. Die vom 
Auftragnehmer zu liefernden Fahrzeuge müssen den Anforderungen des täglichen Einsatzes 
sowohl in Hinsicht auf die notwendige Büro- und Kontrollausstattung, als auch deren Qualität, 
Funktionalität und Zuverlässigkeit genügen. Zudem müssen Aspekte des Umwelt- und 
Klimaschutzes berücksichtigt werden. Der Auftraggeber beabsichtigt, die Fahrzeuge für einen 
Zeitraum von rund 6 Jahren in den Dienst zu stellen. Mit Zuschlagserteilung wird der 
Auftragnehmer mit der Herstellung zweier Musterfahrzeuge beauftragt, die der Abnahme 
durch den Auftraggeber unterliegen. Im Rahmen der Herstellung der Musterfahrzeuge ist auf 
Grundlage der bisherigen Erfahrungen des Auftraggebers davon auszugehen, dass auch bis 
zu zehn eintägige Vororttermine beim Auftragnehmer erforderlich werden, in denen 
Detailfragen geklärt und Abstimmungen getroffen werden. Dies betrifft insbesondere die 
konkrete Auswahl und Positionierung von Details bezüglich der Anforderungen an den 
Innenausbau der Fahrzeuge, wie zum Beispiel die Anordnung von Kabelkanälen, die Auswahl 
von Schaltern bezüglich Position und Funktion, sowie sicherheitstechnische und 
ergonomische Aspekte. Die Abstimmungen beginnen innerhalb von 14 Tagen nach 
Zuschlagserteilung. Ein begehbarer Musterausbau ist binnen 16 (sechzehn) Wochen nach 
Zuschlagserteilung physisch vorzuführen. Die Musterfahrzeuge sind binnen 20 (zwanzig) 
Wochen nach Zuschlagserteilung bereitzustellen. Zur Abnahme der Fahrzeuge müssen die 
Anforderungen dieser Leistungsbeschreibung erfüllt, Detailspezifikationen aus den 
Ausbaubesprechungen zufriedenstellend umgesetzt und die Sicherheit für die beförderten 
Personen mittels Schlittenversuch gemäß ISO 27955 unter Berücksichtigung aller 
Inneneinbauten nachgewiesen sein. Das Fahrzeug ist hierzu im Verwendungszustand zu 
prüfen. Hierzu gehören neben der Möblierung auch Ausrüstungsgegenstände und technische 
Einbauten, die ggf. erst später vom Auftragnehmer oder einem seiner Dienstleister 
eingebracht werden. Z Die Musterfahrzeuge gehen nach der Erprobung in das Eigentum des 
Bundes über und stehen daher nicht für den Schlittenversuch oder ggf. erforderliche andere 
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Crashtests zur Verfügung. Die Musterfahrzeuge sind die ersten Fahrzeuge der Serie und es 
werden gemäß der vertraglichen Regelungen weitere bestellt. Die Musterfahrzeuge können 
dabei zum Angebotspreis abgerechnet werden. Insgesamt plant das BALM während der 
Vertragslaufzeit von bis zu sechs (6) Jahren den Abruf von bis zu 750 BALM-Fahrzeugen zzgl. 
10 Toll Collect-Fahrzeugen. Das BALM wird nach Maßgabe des Rahmenvertrags während der 
Vertragslaufzeit insgesamt mindestens 332 BALM-Fahrzeuge beauftragen. Nach der 
Abnahme der vertragsgemäßen Musterfahrzeuge plant der Auftraggeber im Zeitraum 2027
/2028 bis zu 600 der 750 Fahrzeuge abzunehmen. Das Bundesamt ist auf Dauer bestrebt, die 
Abrufe pro Jahr auf jeweils einen Termin zu konzentrieren und daher mehrere unterjährige 
Liefertermine in Absprache mit dem Auftragnehmer zusammenzufassen.
Kennung des Verfahrens: eda386b4-1c95-43aa-b491-e23e3f8a227d
Interne Kennung: 2025-BALM-VgSt-009
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34100000 Kraftfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 50117100 Umbau von Kraftfahrzeugen, 34110000 
Personenkraftwagen, 50100000 Reparatur, Wartung und zugehörige Dienste für Fahrzeuge 
und zugehörige Ausrüstungen, 50110000 Reparatur und Wartung von Kraftfahrzeugen und 
zugehörigen Ausrüstungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Für die Übergabe der Fahrzeuge stellt der Auftragnehmer eine 
beheizte Halle für mindestens 20 Fahrzeuge bereit, soweit sich aus der jeweiligen Bestellung 
nicht etwas anderes ergibt.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Rahmenvereinbarung zur Beschaffung von Bürofahrzeugen als Träger des MKS 1G
Beschreibung: Der Auftragnehmer wird das BALM zur Erfüllung des vorbeschriebenen 
Kontrollauftrages mit ausgebauten und zulassungsfähigen Bürofahrzeugen auf Grundlage von 
gesonderten Einzelaufträgen beliefern, die für den vorbeschriebenen Einsatzzweck geeignet 
sind und den Anforderungen dieser Leistungsbeschreibung entsprechen. Die vom 
Auftragnehmer zu liefernden Fahrzeuge müssen den Anforderungen des täglichen Einsatzes 
sowohl in Hinsicht auf die notwendige Büro- und Kontrollausstattung, als auch deren Qualität, 
Funktionalität und Zuverlässigkeit genügen. Zudem müssen Aspekte des Umwelt- und 
Klimaschutzes berücksichtigt werden. Der Auftraggeber beabsichtigt, die Fahrzeuge für einen 
Zeitraum von rund 6 Jahren in den Dienst zu stellen. Mit Zuschlagserteilung wird der 
Auftragnehmer mit der Herstellung zweier Musterfahrzeuge beauftragt, die der Abnahme 
durch den Auftraggeber unterliegen. Im Rahmen der Herstellung der Musterfahrzeuge ist auf 
Grundlage der bisherigen Erfahrungen des Auftraggebers davon auszugehen, dass auch bis 
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zu zehn eintägige Vororttermine beim Auftragnehmer erforderlich werden, in denen 
Detailfragen geklärt und Abstimmungen getroffen werden. Dies betrifft insbesondere die 
konkrete Auswahl und Positionierung von Details bezüglich der Anforderungen an den 
Innenausbau der Fahrzeuge, wie zum Beispiel die Anordnung von Kabelkanälen, die Auswahl 
von Schaltern bezüglich Position und Funktion, sowie sicherheitstechnische und 
ergonomische Aspekte. Die Abstimmungen beginnen innerhalb von 14 Tagen nach 
Zuschlagserteilung. Ein begehbarer Musterausbau ist binnen 16 (sechzehn) Wochen nach 
Zuschlagserteilung physisch vorzuführen. Die Musterfahrzeuge sind binnen 20 (zwanzig) 
Wochen nach Zuschlagserteilung bereitzustellen. Zur Abnahme der Fahrzeuge müssen die 
Anforderungen dieser Leistungsbeschreibung erfüllt, Detailspezifikationen aus den 
Ausbaubesprechungen zufriedenstellend umgesetzt und die Sicherheit für die beförderten 
Personen mittels Schlittenversuch gemäß ISO 27955 unter Berücksichtigung aller 
Inneneinbauten nachgewiesen sein. Das Fahrzeug ist hierzu im Verwendungszustand zu 
prüfen. Hierzu gehören neben der Möblierung auch Ausrüstungsgegenstände und technische 
Einbauten, die ggf. erst später vom Auftragnehmer oder einem seiner Dienstleister 
eingebracht werden. Z Die Musterfahrzeuge gehen nach der Erprobung in das Eigentum des 
Bundes über und stehen daher nicht für den Schlittenversuch oder ggf. erforderliche andere 
Crashtests zur Verfügung. Die Musterfahrzeuge sind die ersten Fahrzeuge der Serie und es 
werden gemäß der vertraglichen Regelungen weitere bestellt. Die Musterfahrzeuge können 
dabei zum Angebotspreis abgerechnet werden. Insgesamt plant das BALM während der 
Vertragslaufzeit von bis zu sechs (6) Jahren den Abruf von bis zu 750 BALM-Fahrzeugen zzgl. 
10 Toll Collect-Fahrzeugen. Das BALM wird nach Maßgabe des Rahmenvertrags während der 
Vertragslaufzeit insgesamt mindestens 332 BALM-Fahrzeuge beauftragen. Nach der 
Abnahme der vertragsgemäßen Musterfahrzeuge plant der Auftraggeber im Zeitraum 2027
/2028 bis zu 600 der 750 Fahrzeuge abzunehmen. H Das Bundesamt ist auf Dauer bestrebt, 
die Abrufe pro Jahr auf jeweils einen Termin zu konzentrieren und daher mehrere unterjährige 
Liefertermine in Absprache mit dem Auftragnehmer zusammenzufassen.
Interne Kennung: 2025-BALM-VgSt-009

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34100000 Kraftfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 50117100 Umbau von Kraftfahrzeugen, 34110000 
Personenkraftwagen, 50100000 Reparatur, Wartung und zugehörige Dienste für Fahrzeuge 
und zugehörige Ausrüstungen, 50110000 Reparatur und Wartung von Kraftfahrzeugen und 
zugehörigen Ausrüstungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Rahmenvertrag wird zunächst für eine Laufzeit von vier (4) 
Jahren abgeschlossen. Er verlängert sich automatisch - maximal zwei Mal - um jeweils ein 
weiteres Jahr (= 4 + 1 + 1 = max. 6 Jahre), sofern er nicht spätestens drei (3) Monate vor 
Ablauf der jeweiligen Vertragslaufzeit von einer der Vertragsparteien schriftlich gekündigt wird. 
Der Auftraggeber sieht mithin zwei (2) automatische, jeweils einjährige Verlängerungen der 
Rahmenvereinbarung vor.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Für die Übergabe der Fahrzeuge stellt der Auftragnehmer eine 
beheizte Halle für mindestens 20 Fahrzeuge bereit, soweit sich aus der jeweiligen Bestellung 
nicht etwas anderes ergibt.
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5.1.3.
 
Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 18/03/2026
Enddatum der Laufzeit: 17/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Kauf, Leasing oder Miete von Fahrzeugen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis 30%
Beschreibung: Für das Zuschlagskriterium Preis kann die vorstehend genannte 
Maximalpunktzahl erzielt werden. Der niedrigste Preis erhält die Maximalpunktzahl. Die dem 
niedrigsten Preis folgende, das heißt höheren Angebote, erhalten im Verhältnis zum 
niedrigsten Angebotspreis entsprechend weniger Punkte. Angebotspreise, die den niedrigsten 
Angebotspreis um 100 % oder mehr übersteigen, werden mit 0 Wertungspunkten bewertet. 
Bei der Umrechnung wird auf zwei Dezimalstellen hinter dem Komma genau gerechnet und 
kaufmännisch gerundet. Bewertungsbeispiel (fiktiv) Bieter A bietet mit 10.000 EUR den 
niedrigsten und auskömmlichen Angebotspreis. Er erhält die Maximalpunktzahl, Bieter B bietet 
mit 12.000 EUR einen höheren Angebotspreis und erhält aufgrund des prozentualen 
Abstandes von 20 % (2.000 / 10.000) eine geringere Punktzahl von [Maximalpunktzahl – (20 
% x Maximalpunktzahl)]. Bieter C bietet 24.000 EUR. Er erhält 0 Punkte.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterien 60%
Beschreibung: Die Bewertung der leistungsabhängigen Zuschlagskriterien erfolgt anhand 
einheitlicher Bewertungsmaßstäbe, die für alle Bieter gleich angewendet werden. Zur 
Bewertung der angebotenen Leistung (qualitative, umweltbezogene und soziale 
Zuschlagskriterien) wird das BALM wie folgt vorgehen: Das BALM prüft zunächst, ob etwaige 
Mindestanforderungen an die Leistung aus der Leistungsbeschreibung, und - soweit den 
Vergabeunterlagen beigefügt - aus den Kriterienkatalogen oder Bewertungsmatrizen, 
eingehalten werden. Werden Mindestanforderungen nicht erfüllt, ist das Angebot von der 
Wertung auszuschließen. Eine weitere Bewertung des Angebots findet nicht statt. Die als 
Bewertungskriterien kenntlich gemachten Kriterien bewertet das BALM anhand der vom Bieter 
eingereichten Unterlagen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Energieverbrauch und Umweltauswirkungen 10%
Beschreibung: Das BALM bewertet den Energieverbrauch und die Umweltauswirkung der 
angebotenen Bürofahrzeuge. aa. Energieverbrauch Der geringste Energieverbrauch wird 
anhand der vom Bieter in seinem Angebot gemachten Angaben zum Kraftstoffverbrauch je 
100 Kilometer bewertet. bb. Umweltauswirkungen Die Umweltauswirkungen werden anhand 
der vom Bieter in seinem Angebot gemachten Angaben zu den Schadstoffausstoßen 
Kohlendioxid (CO²), Stickoxide (NOx), Nichtmethan-Kohlenwasserstoffe (NMKW) und 
partikelförmiger Abgasbestandteile (pfAb) bewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes-
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben gegenüber dem 
Auftraggeber einen Anspruch auf Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden 
Bestimmungen über das Vergabeverfahren. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch die Nichtbeachtung von Vergabevorschriften ins einen Rechten verletzt, 
ist der Verstoß innerhalb von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB). Teilt derAuftraggeber dem Unternehmen mit, der Rüge nicht abhelfen 
zu wollen, kann von dem Unternehmen ein Antrag auf Nachprüfung gestellt werden. Ein 
Antrag auf Nachprüfung ist gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: a) Der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach§ 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, b) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, c) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, d) Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Bieter, deren Angebote für den Zuschlag 
nicht berücksichtigt werden sollen, werden vordem Zuschlag gemäß§ 134 GWB darüber 
informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendungdieser Information durch den 
Auftraggeber geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach 
derAbsendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter kommtes nicht an.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesamt für Logistik und Mobilität (BALM)
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Bundesamt für 
Logistik und Mobilität (BALM)
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes-

6. Ergebnisse

Höchstwert der Rahmenvereinbarungen in dieser Bekanntmachung: 70 339 586,24 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung: 
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 70 339 586,24 EUR

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Wietmarscher Ambulanz und Sonderfahrzeug GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: PS011989
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: PS011989
Titel: Rahmenvereinbarung zur Beschaffung von Bürofahrzeugen als Träger des MKS 1G
Datum der Auswahl des Gewinners: 27/03/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 09/04/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Kauf, Leasing oder Miete von Fahrzeugen
Fahrzeugkategorie: N1
Zahl emissionsfreier Nutzfahrzeuge: 0
Zahl sauberer Fahrzeuge: 0
Zahl aller Fahrzeuge, die in den Anwendungsbereich CVD fallen: 750

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Logistik und Mobilität (BALM)
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Registrierungsnummer: 022155760
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50672
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Kontaktperson: - Vergabestelle -
E-Mail: vergabestelle@balm.bund.de
Telefon: 022157760
Fax: +49 221-57761777
Internetadresse: https://www.balm.bund.de/DE/Home/home_node.html
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes-
Registrierungsnummer: 022894990
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 022894990
Fax: +49 228-9499163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Wietmarscher Ambulanz und Sonderfahrzeug GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: HRB 130728 (AG Osnabrück)
Stadt: Emsbüren
Postleitzahl: 48488
Land, Gliederung (NUTS): Emsland (DE949)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:vergabestelle@balm.bund.de
https://www.balm.bund.de/DE/Home/home_node.html
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3ca340fe-0acd-4368-8f9a-7de8ab84158c  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/05/2026 12:24:31 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 319618-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 90/2026
Datum der Veröffentlichung: 11/05/2026
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